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Vereinsausschuss DorfLeben 20.02.2018 - Protokoll 

 

Anwesend: K. Weiß, P. Maihöfer, L. Wellhäuser,   Th. Rubik 
Entschul-
digt: 

J. Richter, M. Hartmann 

Status: Beschlussfähig 
 

Donnerstag, 20. Februar 2018 – 19:30 Uhr 

Ort: Ludwig Wellhäuser 

 
 
Top 1 
Schlüssel und Getränke (Bier, Wein, Saft und Sprudel),  besorgt M. Hartmann. Brezeln 

(20Stk.) Th. Rubik. Beamer etc. sind vorhanden 

Aufbau ab 18:45 Uhr 

Top 2    

Es wurden die einzelnen Tagesordnungspunkte angerissen. Es berichten: 

L. Wellhäuser: Begrüßung 

Th. Rubik: Chronik 

L. Wellhäuser: Kasse 

Die Leitung der Aussprach Top 5 soll gemeinsam erfolgen. Es wurde deutlich, dass es wichtig 

ist die Wünsche und Anregungen der Mitglieder stark zu berücksichtigen, damit die zukünf-

tige Vereinsarbeit auf einer möglichst breiten Basis stattfinden kann. Es werden auch die 

Vorstellungen und anvisierten Projekte des Ausschusses (s. Anhang Protokoll 11.01.2018) 

vorgestellt und zu Diskussion gestellt.  

Als neues Projekt/ Idee stellte L. W. einen regelmäßigen Rückblick über Ereignisse in See-

bronn in Form einer Chronik zur Diskussion. Dieser Rückblick soll Dinge thematisieren, die 

aus der Sicht des Vereins/ der Macher relevant und wichtig waren. Eine solche Publikation 

kann/ soll auch die inhaltliche Vereinsarbeit dokumentieren und sie so einem breiten Kreis 

bekanntmachen.  

Top 3 

L. Wellhäuser erläutert den Bürgergeldantrag der gestellt werden soll. Die Geräte bzw. Soft-

ware, die angeschafft werden sollen, werden gewährleisten, dass die Vereinsarbeit mit pro-

fessionellen Mitteln gemacht werden kann. Bisher erfolgt das Scannen und Archivieren mit 

privaten Geräten, was auf lange Sicht unübersichtlich und unsicher ist. Durch die gewählte 

Speichereinheit bzw. Software kann auch über das Internet auf das Archiv zugegriffen wer-

den können, was neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit schafft.   
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Top 4 

Während der lebhaften Besprechung von Top 2 u. 3. wurde deutlich, dass es dringend not-

wendig ist eine Art Grundlagendiskussion über die Umsetzung der Vereinsziele und die zu-

künftige Vereinsarbeit zu führen. Die zentralen Themen scheinen zu sein:  

 Wie kann der Verein die Dorfgemeinschaft fördern. K. Weiß sieht hier ein wichtiges Ein-

satzfeld und Entwicklungsmöglichkeiten, die angegangen werden sollten. 

 Mitgliedergewinnung – wie gelingt es uns mehr Mitglieder für den Verein zu gewinnen 

oder genügen einige wenige, effektive „Zugpferde“? 

 Archivierung – braucht es professionelle Unterstützung/ Beratung durch Fachleute oder 

genügt das „Selbstgestrickte“? 

 Ausstellungen – muss am Ende jeder inhaltlichen Arbeit eine Ausstellung stehen oder 

sind auch andere Formen der Veröffentlichung denkbar.  

 

Ende ca. 22.00 Uhr 

 

Protokoll : 22.02.2018, Thomas Rubik 
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